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In der Medienlandschaft hat sich alles verschärft, was sich 

verschärfen konnte. Die Technologie ist nicht länger neutral, 

sondern anti-aufklärerisch. Sie begünstigt – in hegemonialen 

Oligopolen - Ahnungslosigkeit im Gewand der Besserwisserei. 

Und die Ökonomie der Tech-Welt konterkariert professionellen 

Journalismus.  

Der gedeiht nämlich nur, wenn die Rahmen- und 

Arbeitsbedingungen ihn ermöglichen. Und dafür setzt sich der BJV 

verlässlich ein und scha.t so ein Umfeld, in dem das 

grundgesetzlich garantierte Recht auf Informationsfreiheit durch 

die journalistische Dienstleistung gewährleistet werden kann.  

Journalismus ist nämlich mehr als reines Gewerbe, weil eine 

funktionsfähige  und vertrauenswürdige Ö.entlichkeit Basis 

unserer Demokratie ist. Diese Basis zu stärken – dafür ist der BJV 

ein Garant! 

 

 


